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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV Stammheim : VfB Stuttgart II 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TV Stammheim in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TV Stammheim, als Timo Müller
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfB Stuttgart
II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 musste der Gastverein in seinem
13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Timo Müller, der
seine Partien gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Müller / Valente gegen Winkler / Grimmelmann
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:14, 11:3, 11:2 nicht verloren. Beim 3:1-Sieg gegen
Abdessemed / Curic kamen Treffler / Beckel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Kaum Chancen ließen Klein / Herzog daraufhin bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Ilg / Pörsch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden 11:9, 11:7, 11:7 gegen Arndt Winkler fand Timo
Müller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Lange mit Nadir Abdessemed
kämpfen musste Orlando Valente in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Philipp
Treffler und Slaven Curic aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Es dauerte eine Weile, bis
Simon Beckel sein 3:2 gegen Bernd Grimmelmann unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Jean-Luc Klein war in der Partie gegen Werner Pörsch nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Andre Herzog, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Christian Ilg wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Timo Müller
überzeugte im Einzel gegen Nadir Abdessemed, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei 14:5, während
Abdessemed bislang 8 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Stammheim am 01.03.2024 gegen den TSV Stuttgart-
Münster II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.03.2024 gegen den TSV Georgii Allianz VI versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Stammheim

Doppel: Müller / Valente 1:0, Treffler / Beckel 1:0, Klein / Herzog 1:0 
Einzel: T. Müller 2:0, O. Valente 1:0, P. Treffler 0:1, S. Beckel 1:0, J. Klein 1:0, A. Herzog 1:0 

 VfB Stuttgart II
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Doppel: Abdessemed / Curic 0:1, Winkler / Grimmelmann 0:1, Ilg / Pörsch 0:1 
Einzel: N. Abdessemed 0:2, A. Winkler 0:1, B. Grimmelmann 0:1, S. Curic 1:0, C. Ilg 0:1, W. Pörsch
0:1


